Allgemeine Geschäftsbestimmungen (AGB)

Mit der Buchung eines oder mehrerer Termine akzeptieren sie auch die vorgelegten Geschäftsbedingungen. 

Bezahlung

Ich bin berechtigt, die von mir zu erbringende Leistung, nach dem tatsächlichem Anfall und dem mir daraus entstandenem Aufwand in Rechnung zu stellen. Diese Rechnungen sind sofort nach Leistungserbringung zu bezahlen. Für jede Arbeitsstunde werden 38 € in Rechnung gestellt, halbe Stunden werden mit 22 € und 40 Minuten werden mit 28€ verrechnet. Für Kinesiotapes und Bachblüten werden 10€ berechnet.
Diese Preise verstehen sich inklusive Umsatzsteuer.

Grundsätzlich hat die Zahlung ohne nötigen Aufschub nach vertragsmäßiger Erfüllung der Leistung zu erfolgen. Selbst bei unverschuldetem Zahlungsverzug des Kunden bzw. Patienten bin ich berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 4% zu verrechnen.

Der Patient bzw. Kunde verpflichtet sich für den Fall eines Verzuges, die mir entstandenen Mahn- und Inkassospesen soweit sie zur zweckentsprechenden Rechtsverfolgung notwendig und im Verhältnis zur Forderung angemessen sind zu ersetzten. 

Gerechtfertigte Reklamationen berechtigen nicht zur Zurückbehaltung des gesamten, sondern lediglich eines angemessenen Teiles des Rechnungsbetrages. 

Termine: 

Termine können persönlich oder telefonisch vereinbart werden und sind damit rechtsgültig. Die Termine haben von beiden Partnern am richtigen Ort zur richtigen Zeit erfüllt zu werden.

Bei Terminabsage meinerseits, wird der entfallene Termin nicht in Rechnung gestellt und dem Kunden bzw. Patienten steht der ehest mögliche Ersatztermin zu. 

Terminabsagen von Seiten des Patienten bzw. Kunden hat mindestens 24 Stunden vorher zu erfolgen, sonst wird der Termin in Rechnung gestellt. Für das zu spät Erscheinen von Seiten des Kunden bzw. Patienten bei Terminen oder nicht Einhalten von Terminen wird die volle Zeit verrechnet. 
Schadensersatz/ Haftungsausschluss: 

Schadensersatzansprüche für Sachschäden in Fällen leichter Fahrlässigkeit werden ausgeschlossen. Für Personenschäden wird nur gehaftet, sofern Fahrlässigkeit nachgewiesen werden kann.

Ersatzansprüche verjähren in 6 Monaten ab Kenntnis von Schaden und Schädiger, jedenfalls in 30 Jahren nach Erbringung der Leistung.

Für alle gegen einen Kunden bzw. Patienten, der im Inland seinen Wohnsitz, gewöhnlichen Aufenthaltsort oder Ort der Beschäftigung hat, wegen Streitigkeiten aus diesem Vertrag erhobenen Klagen ist eines jener Gerichte zuständig , in dessen Sprengel der Verbraucher seinen Wohnsitz hat. Für Kunden bzw. Patienten, die im Zeitpunkt des Vertragesabschlusses keinen Wohnsitz in Österreich haben, gelten die gesetzlichen Gerichtsstände. 
Gibt ein Patient bzw. Kunde wissentlich oder unwissentlich falsche Angaben, wird für während oder nach der Behandlung daraus resultierenden Folgen- von mir keinerlei Haftung übernommen. 

Verschwiegenheitspflicht

Ich bin verpflichtet vertrauliche Informationen und Unterlagen nicht an Dritte weiter zu reichen, es sei denn der Kunde bzw. Patient entbindet davon.

Unterlagen, Prospekte und dergleichen, welche ich an Kunden weitergebe, sind mein geistiges Eigentum. Jeder Verwendung, insbesondere die Weitergabe, Vervielfältigung, Veröffentlichung und Zurverfügungstellen bedarf meiner ausdrücklichen Zustimmung. 

